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Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
vVääDas Kabinet Vadeni

Halle 2 Oktober
Was ſeit Wochen in den Zeitungen unausgeſetzt vorausgeſagt

worden iſt heute wird s im Wiener Amtsblatt genannt Wiener
Zeitung zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden daß nämlich
das Kabinet Kielmansegg ſeiner Funktionen enthoben wird und an
ſeine Stelle das Kabinet Badeni tritt Das Präſidium und das
Miniſterium des Jnnern übernimmt der bisherige Statthalter Graf
Kaſimir Badeni der den größten Theil ſeiner Dienſtzeit in der
politiſchen Verwaltung im Kronlande Galizien zugebra t hatDie politiſchen Verhältniſſe der weſtlichen Provinzen ind ihm ebenſo

wie die parlamentariſchen Zuſtände ziemlich unbekannt und es
dürfte ihm daher kaum leicht werden im Wiener Abgeordneten
hauſe feſten Fuß zu faſſen um ſo mehr als er ſelbſt unter den
polniſchen Reichsraths Abgeordneten die ihn wegen ſeiner italie
niſchen Abſtammung der Graf ſtammt aus einer italieniſchen
Adelsfamilie die vor etwa 300 Jahren nach Polen einwanderte
nie als Vollblut Polen anerkennen wollen manche ſehr entſchiedene
Gegner zählt Dem neuen Kabinetschef ſtehen im Kronrathe zur
Seite als Unterrichtsminiſter Freiherr Gautſch von Franken
thurn der ſchon vor der Koalitionsära im Kabinet Taaffe den
gleichen Poſten innehatte Er iſt klerikal konſervativ ein verhüllter
aber darum um ſo gefährlicherer Gegner des Deutſchthums Das
Handelsminiſterium wird dem Sektionschef im Miniſterium des
Aeußern Frhrn Glanz v Eicha dem Chef der handelspolitiſchen
Sektion anvertraut Die Handelsverträge des Jahres 1891 ver
danken ihre Schlußredaktion zumeiſt dem Baron Glanz Das
Juſtizportefeuille geht in die Hände des Grafen Johann Gleis
pach über der bisher als Oberlandesgerichtspräſident in Graz
fungirt hat Die liberale Preſſe verſucht den Grafen Gleispach für
ſich zu reklamiren da er vor 15 Jahren Mitglied des damals
liberalen ſteiermärkiſchen Landesausſchuſſes war Seit jener Zeit

Kabinet das Mitglied des Herrenhauſes Graf Hans Lede
vur angehören der als ein Anhänger des von ſeinem
Vorgänger im Amte Grafen Falkenhayn vertretenen Agrar
programms gilt im Uebrigen aber ein ultramontaner tſchechiſch
national geſinnter Ariſtokrat iſt Das Finanzminiſterium erhält
gleichfalls ein Pole der bisherige Präſident der General Direktion
der öſterreichiſchen Staatsbahnen Dr Leon Ritter v Bilinski
der ein paar Mal im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe als General
berichterſtatter für den Haushalt fungirt hat Da kein beſonderer
polniſcher Landsmannminiſter für das neue Kabinet ernannt werden
ſoll wird Ritter v Bilinski wie ausdrücklich betont wird bis auf
Weiteres die Funktionen des abtretenden Miniſters für Galizien
Herrn v Jaworski mit dem Finanzportefenille vereinigen Die
neue Miniſterliſte ſchließt der Landesvertheidigungsminiſter Graf
Welſersheimb der als öſterreichiſcher Feldzeugmeiſter vor Allem
Militär iſt und ſeit 15 Jahren unter Taaffe Windiſchgrätz und
Kielmansegg ſein Reſſort geleitet hat ohne je politiſch hervor
zutreten Er wird auch in dem neuen Kabinet ſich ausſchließlich
auf die militäriſchen Angelegenheiten beſchränken

Man ſieht dem Amtsantritte des neuen Miniſteriums das
nebenbei bemerkt als kein Kabinet beſonderer Talente bezeichnet
zu werden verdient mit außerordentlicher Spannung entgegen
denn mit dem Einzug des Grafen Badeni in das Modena Palais
beginnt die politiſche Hochſaiſon in Oeſterreich die ſchwere Arbeit
in der inneren Politik Die Jungezechen haben letzten Sonntag
einen Parteitag abgehalten dieſe Partei iſt einig über Programm
und Taktik die Vereinigte deutſche Linke ſoll demnächſt
zur Berathung der durch die neue Situation gebotenen Haltung
zuſammentreten Herr Hallwich hat dieſer Verſammlung bereits
präludirt er erklärte die Deutſchliberalen träten vollkommen un
befangen der neuen Regierung gegenüber und würden dieſelbe
ſogar unterſtützin wenn die Haltung der Regierung dies er
möglichte ſollte aber wider Ekwarten der entgegengeſetzte Fall
eintreten ſo würden die Deutſchliberalen in die entſchiedenſte
Oppoſition gehen und mit allen parlamentariſchen Mitteln
gegen die Regierung kämpfen Jm Brünner Tagesboten dem
Organ des Freiherrn von Chlumecky finden wir die erſten
authentiſchen Mittheilungen über die erſte Vorſtandsſitzung der
Linken Es heißt in dieſem Artikel Schon der Verlauf jener
Berathung der auch Freiherr v Chlumecky anwohnte läßt zur
Genüge erkeunen daß die vielleicht durch einige verbindliche
Redewendungen mehrerer Reſidenzjournale hervorgerufene Meinung
als ob die Linke dem Grafen Badeni ſpontan entgegen
zukommen bereit ſei auf irrthümlicher Vorausſetzung oder be
wußter gehäſſiger Deutung beruht Wenn Graf Badeni für ſein
Kabinet die Unabhängigkeit von den parlamentariſchen Parteien
in Anſpruch nimmt ſo haben die Letzteren vor Allem die Linke
die mit dem neuen Premier nicht wie etwa der Polenklub durch
landsmannſchaftliche Bande verknüpft iſt alle Urſache für ſich das
Recht der Reziprozität geltend zu machen Jn bewaffneter
Neutralität verharrend birgt ſie für das Kabinet je nach dem
Lauf der Dinge Krieg oder Frieden in den Falten ihres Kleides
Wenn das Programm des Grafen Badeni in der That ein
ſpezifiſch öſterreichiſches iſt dann wird es ſeine nächſte Sorge

iſt er aber nie politiſch hervorgetreten und dürfte zumeiſt wie ſeine ſein müſſen dieſes Programm durch konkludente Handlungen zu
Kollegen Bureaukrat ſein Als Ackerbauminiſter wird dem neuen l erhärten und bei ſteigendem durch konſequente von freiem Geiſte

getragene Regierungsaktion begründeten Vertrauen in ſeine Führung
der öffentlichen Geſchäfte jene parlamentariſchen Faktoren um die
Miniſterbank zu ſchaaren die der Fahne des alten aber durch die
Dezember Verfaſſung regenerirten von dem Hauche moderner
Kultur neubelebten Oeſterreich rückhaltlos und willig zu folgen
bereit ſind Ob das Miniſterium des Grafen Badeni ſich dieſer
über die Bewältigung der nächſtliegenden Alltagsgeſchäfte hinaus
ragenden höheren Aufgabe gewachſen zeigen werde wird die
Zukunft lehren

Das Wolff ſche Telegr Bureau ſendet uns folgendes Telegramm
Wien 2 Oktober Das Amtsblatt veröffentlicht in ſeiner

heutigen Nummer die Verabſchiedung des Miniſteriums
Kielmansegg und den Amtsantritt des Kabinets Badeni

Politiſche AUeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 1 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm geſtern Vormittag in Rominten den Vortrag des land
wirthſchaftlichen Miniſters v Hammerſtein entgegen und hörte
heute daſelbſt die Vorträge der Chefs des Reichs MarineAmts
und des Marine Kabinets Der Geſundheitszuſtand des Kaiſers
iſt fortdauernd vortrefflich

Reichskanzler Hohenlohe wird morgen hier zurück
erwartet

Dr Bleichröder wurde von der Strafkammer in
Stettin wegen Herausforderung zum Duell zu einem Tage
Feſtungshaft verurtheilt Der Geforderte war der frühere Landrath
v Dieſt Daber welcher den verſtorbenen Vater des
Dr Bleichröder beleidigt hatte

Ueber die Thronfolge in Braunſchweig wird
der Voſſ Ztg geſchrieben Die Nachricht von einer Ueber
einſtimmung des Kaiſers mit dem Herzog von Cumberland in dem
Grundſatz den Prinzen Georg Wilhelm mit dem Eintritt ſeiner
Großjährigkeit unter der Bedingung daß er auf Hannover Ver
zicht leiſte auf den braunſchweigiſchen Thron zu berufen wird in
gewöhnlich unterrichteten Kreiſen als haltlos bezeichnet Wollte
Preußen den braunſchweigiſchen Thron den Welfen ausliefern ſo
würde das im Widerſpruch ſtehen mit der Begründung des An
trages den die preußiſche Regierung im Mai 1885 beim Bundes
rathe ſtellte die verbündeten Regierungen möchten die Ueberzeugung

ausſprechen daß die Regierung des Herzogs von Cumber
land in Braunſchweig mit dem inneren Frieden und der
Sicherheit des Reiches nicht verträglich ſei und beſchließen
daß die braunſchweigiſche Regierung hiervon verſtändigt werde

Stöcker s Entgegnung auf den Artikel der Hamb
Nachricht lautet im Auszuge wie folgt Die Behauptungen der

Hamb Nachr ſind durchaus falſch Zunächſt ſei bemerkt daß
ich für das Eintreten des Fürſten in dem Kronrath das übrigens
die politiſche Lage mitbedingte aufrichtig dankbar war Aber dieſe
meine Dankbarkeit die ich übrigens gegenüber den großen Verdienſten
des Kanzlers in vaterländiſchen Dingen immer gefühlt habe konnte
mich nicht abhalten gegen die Kartellpolitik die ich für verderblich
hielt nach Kräften zu proteſtiren Was die anderen gänzlich
unrichtigen Aufſtellungen betrifft ſo beweiſen ſie lediglich daß den

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
In dieſem Augenblick wurden Schritte hörbar und eine
ſanfte Mädchenſtimme fragte Willſt Du nicht erſt ablegen
Hans

Erſt der Mama guten Tag ſagen ertönte die Antwort
Aſta ſprang auf als ſie die helle Stimme ihres Sohnes

r Sie ſetzte ſich aufrecht und nahm ein Journal zur
Hand

Schnelle Knabenfüße ſprangen leicht und lärmend über das
Parket des Vorſaales die Thüre wurde aufgeriſſen Hänschen
ſtürmte herein

Wie heiß Du biſt ſagte Aſta und ſtrich dem Kinde die
wirren blonden Locken aus der glühenden Stirn

Jch bin gerannt ſagte der Kleine ſorglos
Ein junges Mädchen war indeſſen in die Thür getreten

und ſchüchtern auf der Schwelle ſtehen geblieben Aſta richtete
ihre kalten Blicke gegen ſie

wWie oft habe ich Jhnen geſagt Miß Webſter daß Sie
n nicht toben laſſen ſollen Und außerdem iſt es ſchon fünf

Minuten über zwölf Sie ſollen vor zwölf zu Hauſe ſein
Jch bitte um Verzeihung gnädige Frau ſagte das

Mädchen verlegen Jch konnte Hänschen durchaus nicht da
zu bewegen früher nach Hauſe zu kommen Er hatte die kleinen
Bülows getroffen und wollte mit ihnen ſpielen

wWerfen Sie die Schuld Jhrer Nachläſſigkeit nicht auf das
Kind ſagte Aſta kalt Wenn Sie ihn nicht mehr in Ordnung
halten können ſo taugen Sie nicht mehr zu ſeiner Bonne und
ich werde mich nach einer zuverläſſigeren Perſon umſehen

Das junge Mädchen zerdrückte eine aufſteigende Thräne

auf die Mutter bald auf die Bonne richtend Du ſollſt Mary
nicht ſchelten Mama rief er jetzt plötzlich aufgeregt Sie
kann nichts dafür ich wollte nicht kommen Du ſollſt nicht
weinen Mary ich folge Dir morgen auch ganz gewiß Mama
Du mußt Mary um Verzeihung bitten Du haſt ihr Unrecht
gethan

Jch begreife nicht daß Sie das Kind nicht beherrſchen
können er hat das weichſte Gemüth von der Welt ſagte
Aſta verächtlich

Gnädige Frau begann das unglückliche Mädchen
nochmals

Es iſt ſchon gut unterbrach ſie Aſta ungeduldig Nur
nicht ſo viel Worte Gehe jetzt Hans und kühle Dich ab

Biſt Du auch Mary wieder gut Mama fragte das
Kind zögernd

Aſta küßte ihres Sohnes Stirn
Weil Du es willſt Gehe jetzt und ſage ihr es ſei gut
Und Du willſt ſie nicht fortſchicken
Nein

Hänschen ſprang vergnügt davon
Du ſollſt bei mir bleiben Mary hörſt Du

Aſta blieb zurück Eine kurze Zeit hielt der fröhliche Schein
aus den ihres Kindes Gegenwart hervorgezaubert hatte nach
und nach ſtarb er hin und dieſelbe blaſſe gelangweilte unzu
friedene Frau lag wieder auf dem Sofa

Die ſchöne Roſenfeld war von ganzem Herzen blaſiert ſo
blaſiert daß ſchlechterdings nichts mehr einen Reiz für ſie hatte
Seit ſieben langen Jahren genoß ſie alles was ſich das arme
Fräulein v Aſten einſt ſo heiß erſehnt hatte und dennoch
dennoch war ſie nicht glücklich Dennoch nagte ein Wurm an
ihrem Herzen und fraß von ihren Genüſſen die Freude weg
der ſie ſo eifrig nachjagte und die ſich doch nie erhaſchen laſſen

Bin ich entlaſſen gnädige Frau fragte ſie mit Anſtrengung wollte Die Langeweile der Ueberdruß hatte ſich eingeſchlichen
Hänschen hatte ſtumm zugehört ſeine großen Augen bald und ſie konnte die ungebetenen Gäſte nicht loswerden Der

Ueberdruß folgte ihr nach wohin ſie ging er ſaß als höhnender
Dämon neben ihr und flüſterte ihr zu Es iſt alles eitel

Sie hatte alles durchgekoſtet und alle Freuden dieſer Welt
gefunden wie das Bibelwort ſagt außen lieblich und innen
voll Moder und Aſche Sie haſchte nach Zerſtreuung nach
Reizmitteln ſie wollten ſich nicht finden laſſen

Eine Stelle gab es noch die friſch grünte inmitten der ent
ſetzlichen Dürre die das Herz dieſer Frau erfüllte die Stelle
die ihr Kind einnahm ihr fröhlicher kleiner Hans Nur in
ſeine Stube folgte ihr der Dämon der Langeweile nicht nach
und ihr erſchlafftes Antlitz belebte ſich wenn ſie ihres Knaben
Lachen hörte

Aſta liebte ihren Sohn ihren ſtolzen blondlockigen Knaben
mit den muthigen blauen Augen der Aſtens Nichts Jüdiſches
in ihm dachte ſie wieder und wieder wenn ſie ſich über ſein
Antlitz beugte ängſtlich forſchend ob ſich nicht das verhaßte
Judenblut irgendwo rächend zeige Sie liebte ihn tiefer inniger
als irgend etwas anderes auf Erden und ſie zeigte ihm dieſe
Liebe durch die unſinnigſte Verzärtelung es bedurfte des ganzen
kräftigen Weſens des Kindes um dieſer Nachſicht nicht zu er
liegen

Das einförmige Ticken der Uhr und die tiefe Stille des
Zimmers wurden ſchließlich doch ſelbſt für Aſta läſtig Mit
einem neuen Auflodern von Energie ergriff ſie endlich wirklich
ein Zeitungsblatt und las die Familienanzeigen

Orla murmelte ſie Graf Orla Warum iſt mir der
Name bekannt Mit Fräulein Helene v Steinau Steinau

Jch kenne die Familie nicht Aber Orla den muß ich ſchon
einmal geſehen haben

Herr v Aſten meldete der Diener
Hans trat unmittelbar hinter demſelben ein

wünſchte Steifheit Aſta rief er unmuthig
Melden

Welch ver
Wozu dieſes



Seit 2 DonnerstagFürſten in der That damals ein Mißtrauen beſeelte das keinen
Schatten von Berechtigung hatte Eben dies unglückſelige Miß
trauen hat die widerwärtigen Preßkämpfe hervorgerufen Daß
dieſe mit dem Brief des Fürſten zuſammenhängen iſt zweifellos
Denn dieſelben Anklagen welche die offiziöſe und mittelparteiliche
Preſſe plötzlich im Gegenſatz zu ihrer früheren Haltung gegen mich
und andere richtete daß wir uns dem Prinzen hätten auf
drängen und ihn für politiſche Zwecke benutzen wollen
ſtanden wenn auch feiner und behutſamer in jenem Brief Und
wenn die Hamb Nachr jetzt daſſelbe häßliche Wort wie im
Jahre 1887 die Poſt gebrauchen nämlich daß wir uns dem
Prinzen hätten an die Rockſchöße hängen wollen ſo liegt
die Vermuthung nahe daß dies Wort aus derſelben Quelle ſtammt
Jch halte völlig aufrecht was ich in meinem erſten Aufſatze aus
genauer Kenntniß ſagte daß der Kanzler ſeinen Brief in dem
Jrrthum geſchrieben habe eine Klique habe ſich an den Thron
folger herangedrängt und mit dem Argwohn daß dabei politiſche
Rückſichten auch gegen ihn verfolgt würden Der Aufſatz der

Hamb Nachr iſt nur eine volle Beſtätigung meiner Worte Den
Hamb Nachr gegenüber bemerke ich noch daß ihre Ausſührnngen

keinen objektiven Werth haben da ſie von der gegneriſchen Seite
ſtammen welche die Verhältniſſe nur beargwöhnte aber nicht kannte
Richtigſtellungen meiner Darſtellung der Walderſee Vrſammlung
könnten wenn ſie überzeugend ſein ſollen nur von denen ausgehen
welche darüber Beſcheid wiſſen Bis dahin behaupte ich daß ich
keinen Schritt gethan habe um dem Prinzen Wilhelm und
ſeiner erlauchten Gemahlin die Stadtmiſſion aufzudrängen
und daß keinerlei politiſche Beſtrebungen zumal gegen Fürſt Bis
marck mit der Walderſee Verſammlung verbunden waren Ent

engeſetzte Behauptungen muß ich für Unwahrheit und wenn ſieer ohne Beweis vorgetragen werden für Lüge erklären

Das Stöcker ſche Volk veröffentlicht folgende Erklärung
Die unterzeichneten Mitglieder des Vorſtandes des konſervativen

Nordvereins ſprechen dem Parteirath hiermit ihren Dank aus
für ſein taktvolles Auftreten gleichzeitig verſichern dieſelben Herrn
Hofprediger a D Stöcker ihres vollen Vertrauens und ihrer
Hingebung indem ſie gegen den Beſchluß der Majorität des obigen
Vorſtandes proteſtiren Fritz Lorenz E Schwarze A Eßmann
E Kortwich Robert Donner Prof Brecher ein in der
Berliner konſervativen Bewegung früher vielgenannter Mann
veröffentlicht gegenüber den Angriffen des Volks eine Erklärung
deren Schluß lautet Nicht einen alten Groll gegen Stöcker habe
ich Es iſt eine andere Empfindung die ich aus den früheren
immer nur nothgedrungenen Begegnungen mit Herrn Stöcker be
wahrt habe Sie entſpringt der Beobachtung ſeines bemerkens
werthen Mangels an Offenheit und Wahrheitsliebe
Von dieſem hat er mir kurz vor meinem Rücktritt von der Leitung
oes konſervativen Centralkomitees noch einen ſo ſtarken Beweis
gegeben daß ich ſeitdem jede Berührung mit Herrn Stöcker ver
mieden habe

Zu der Nakthricht daß Freiherr v Hammer
ſtein ſeine Beleidigungsklage gegen den früheren verantwortlichen
Redakteur der Kleinen Preſſe Dr Zacher ſowie gegen Herrn
Sonnemann zurückgezogen habe bemerkt die Nat Ztg Die
Zurückziehung der Hammerſtein ſchen Klage iſt inſofern bedeutſam
als dadurch wahrſcheinlich die Vernehmung konſervativer Führer
über die Frage wie weit und wie lange ſie in das Treiben des
Freiherrn v Hammerſtein eingeweiht waren unmöglich wird bei
der Verhandlung über die Widerklage der Kleinen Preſſe die
wegen der Beſchuldigung den Freiherrn v Hammerſtein ver
leumdet zu haben erhoben wurde dürfte es ſchwierig wenn nicht
unmöglich ſein eine Zeugen Vernehmung über jene Frage herbei
zuführen die nach der Entlarvung Hammerſtein s die politiſch be
deutſamſte Seite dieſes Skandals iſt
andere Art zum Austrag gebracht werden

Nach Swatau, wo die deutſche Miſſionsſtation ge
plündert wurde iſt zunächſt nur der Kreuzer vierter Klaſſe

Cormoran entſandt worden er iſt dort vor einigen Tagen ein
getroffen Das Kreuzergeſchwader befindet ſich weit entfernt in
japaniſchen Gewäſſern Die Poſt ſchreibt Zweifellos dürfte
vor der Hand das Erſcheinen des Kreuzers Cormoran in Swatau
völlig genügen um die ſchwebenden Angelegenheiten zu einem für
die deutſche Reichsregierung günſtigen Abſchluß zu bringen vor
Allem aber bürgt hierfür der Kommandant des Schiffes Korvetten
kapitän Brinkmann der in Marinekreiſen als ein überaus um
ſichtiger Seeoffizier gilt und auch vor Antritt ſeiner Reiſe nach
Oſtaſien jahrelang bei den Centralbehörden der Marine in der
militäriſchen Abtheilung des Reichsmarineamts thätig war Der
Kreuzer Cormoran macht ſeine erſte ausländiſche Reiſe Er hat
eine Beſatzung von 159 Mann an Bord Sollte eine Verſtärkung
der deutſchen Seeſtreitkräfte vor Swatau wünſchenswerth werden
was kaum angenommen werden darf ſo kann ſolche erſt in einigen
Tagen erfolgen da das Kreuzergeſchwader nach den letzten beim
Oberkommando eingelaufenen Depeſchen noch in japaniſchen Ge
wäſſern kreuzt und der Jltis erſt am 7 Oktober beabſichtigt

Du wirſt mir erlauben mein Haus ſo einzurichten wie
es mir gefällt ſagte Aſta kühl

Hans nahm die Mütze ab und ſtrich ſich die Haare aus
der ſchweißbedeckten Stirne Eine ſchauderhafte Hitze ſeufzte
er Wann gedenkſt Du zu reiſen

Wenn ich nur erſt wüßte wohin verſetzte Aſta ein
Gähnen unterdrückend

Nun Dir ſteht doch die Welt offen genug Geh an
See

Das iſt tödtend langweilig
Nun denn in die Schweiz
Wo man nirgends vor Fremden ſicher iſt ich danke
Nach Aſtin
Lieber gleich ſterben
Nun ſo hilf Dir ſelber Deinen Entſchluß zu faſſen Wir

ſind im Juli und es iſt entſetzlich heiß
Warum gehſt Du aus Jn den Stuben iſt es kühl

genug

Weil ich Dienſt habeNaive Frage

Jch muß nur noch ein

die

So nimm den Abſchied
Das wird bald genug geſchehen

mal den Vater ſprechen
So biſt Du wirklich entſchloſſen
Wenn Lucie ihre Anſichten nicht ändert ja

Es trat eine momentane Pauſe ein Hans hatte beſtimmt
geſprochen Aſta ſchien eine unangenehme Nachricht empfangen
u haben8 ger Familie iſt unverbeſſerlich ſagte ſie endlich ſpöttiſch

Schon wieder eine arme Heirath
Mir graut vor dem Segen den Deine reiche Heirath ge

bracht hat ſagte Hans finſter Nur keine Blaſiertheit kein
er Ueberdruß Lieber ehrliche Arbeit und ſparſames

ebenSeit wann iſt Dein Geſchmack ſo ſolide
Seit ich in Deinem Hauſe verkehre Iſt Ernſt zu Hauſe

Da hätteſt Du ſeinen Kammerdiener fragen ſollen

Vielleicht wird ſie nun an

Seueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
von Nagaſaki nach Shanghai in See zu gehen Die Verſtärkung
unſerer Seeſtreitkräfte in Oſtaſien erweiſt ſich aber von Neuem als
überaus zweckmäßig denn erſt wenige Tage ſind verfloſſen daß
eine Ausſchreitung gegen unſere Miſſionsftation ſtattfand und ſchon
ſeit dem 29 vorigen Monats genießen unſere Landsleute in Swatau
den Schutz eines unſerer Kriegsfahrzeuge Der Cormoran bleibt
die nächſten Jahre dauernd in Oſtaſien ſtationirt

Zu dem deutſch chineſiſchen Konflikt erfährt die
Times daß die chineſiſche Regierung die deutſche davon ver

ſtändigt hat daß die Rädelsführer bei dem Angriff auf die
Miſſionsſtation Swatau verhaftet und daß Maßregeln zur Feſt
nahme der übrigen Theilnehmer ergriffen worden ſeien

Zu der Landesverraths Affäre wird weiterhin
mitgetheilt daß vorige Woche in Magdeburg die Hochzeit eines
aus Wittenberg gebürtigen Fräulein Richter einer Damen
ſchneiderin mit einem Feldwebel aus Saarlouis Namens
Haaſe ſtattfinden ſollte Als der Bräutigam in Magdeburg
ankam erfuhr er zu ſeiner nicht geringen Ueberraſchung daß ſeine
Braut im Unterſuchungsgefängniß ſitze und die Hochzeit konnte
nun nicht ſtattfinden Die pp Richter hat angeblich außer mit
ihrem Bräutigam noch ein Verhältniß unterhalten mit einem
franzöſiſchen Offizier dem nämlichen welcher in Köln verhaftet
worden iſt ſowie mit einem Angeſtellten des Gruſon Werkes Beiletzterem wurden Geſchoßtheile h c gefunden und be

ſchlagnahmt Auch der Feldwebel und deſſen Stiefvater mußten
ſich eine Durchſuchung gefallen laſſen doch wurde nichts Ver
dächtiges bei ihnen gefunden Kommiſſar v Tauſch hat ſich
wieder nach Köln begeben Jngenieur Pfeiffer wird demnächſt
nach Leipzig überführta Lehrerbeſoldungsgeſetz wird geſchrieben
Bei den zwiſchen dem Kultusminiſterium und dem Finanzminiſterium
geführten Verhandlungen über das Lehrerbeſoldungsgeſetz handelt
es ſich wie verlautet vor Allem um die Tſehung des Grund

und der Alterszulagen Der Kultusminiſter hatte
i beiden urſprünglich Sätze in Ausſicht genommen die den

Wünſchen der Lehrerſchaft nahe kommen gegen die ſich der Finanz
miniſter aber ablehnend verhielt weil er die dazu erforderlichen
Summen nicht glaubte zur Verfügung ſtellen zu können Der
Kultusminiſter hat alsdann von ſeinen Forderungen etwas nach
gelaſſen Gleichwohl iſt die Zuſtimmung des Finanzminiſters auch
zu den ſo herabgeminderten Anſprüchen noch nicht erlangt worden
Derſelbe fordert vielmehr eine noch weitere Herabminderung
der betreffenden Sätze namentlich bei den Alterszulagen

Wegen Bekleidung der japaniſchen Armee
finden augenblicklich in Berlin und anderen deutſchen Fabrikſtädten
Unterhandlungen ſtatt Es handelt ſich um einen Betrag von
20 Millionen Mark da aber die Lieferzeit nur kurz iſt wird ein
Theil des Auftrages in England ausgeführt werden Aufträge
auf Kriegszelte ſind bereits hier vergeben

Köln I Oktober Jn der Landesverrathsangelegen
heit wurden hier zwei weitere Perſonen verhaftet Aus Berlin
iſt ein höherer Offizier des Kriegsminiſteriums hier eingetroffen
um bei der Unterſuchung mitzuwirken

Nürnberg 1 Oktober Der Redakteur der ſozial
demokratiſchen Fränk Tagesp welcher einen Artikel aus der

Leipz Volksztg nachgedruckt hatte in welchem die Staats
anwaltſchaft eine Majeſtätsbeleidigung erblickte wurde frei
geſprochen

Frankreich
Paris 1 Oktober Der Kriegsminiſter theilte im

Miuiſterrathe ein Telegramm aus Majunga vom 27 September
mit nach welchem der Geſundhitszuſtand in Majunga ſich ge
beſſert hat Jn den Hoſpitälern der Stadt liegen 1300 Europäer
und 400 Kabylen Jn einem Telegramm vom 29 Septeniber
wird mitgetheilt daß die auf Antananarivo marſchirende
Kolonne aus ungefähr 5000 Mann mit 2 Batterien beſteht und
mit Lebensmitteln für 22 Tage verſehen iſt Die chineſiſche
Regierung hat alle Genugthuungsforderungen Frankreichs an
läßlich der Gewaltthätigkeiten in der Provinz Sz tſchwan
bewilligt Das Dekret welches die Degradirung des Vicekönigs
verfügt iſt geſtern dem franzöſiſchen Geſandten mitgetheilt worden

Orient
Enxinograd 1 Oktober Wie von kompetenteſter Seite

verſichert wird iſt die Nachricht von der bevorſtehenden ortho
doxen Taufe des Prinzen Boris durchaus unbegründet

Groſzbritannien
London 1 Oktober Ein Telegramm der Times aus

Odeſſa beſagt Rußland entfalte große Rührigkeit in der Be
feſtigung ſeiner Beſitzungen im fernen Oſten und in der Ver
ſtärkung ſeiner Streitkräfte daſelbſt Die Zahl der Truppen im
Bezirk Wladiwoſtok werde im nächſten Frühjahr auf 90000
gebracht Der Standard erfährt aus Konſtantinopel
Rußland treffe ungewöhnliche militäriſche Vorkehrungen

Weißt Du es nicht oder willſt Du es nicht wiſſen
Jch bin von ſeinem Kommen und Gehen nicht unterrichtet
Du haſt Dir die Ehe verzweifelt bequem eingerichtet

ſagte Hans tief athmend Gott bewahre mich in Gnaden vor
einem ſolchen Schickſal

Lucie wird Dir Schlafrock und Pantoffeln ſtets eigenhändig
nachtragen

Der ſpöttiſche Ton trieb Hans eine heiße Röthe ins Geſicht
Demnoch erwiderte er feſt Das hoffe ich Wo iſt Hans

Jn ſeiner Stube
So will ich zu ihm gehen Er ſtand auf
Noch einen Augenblick Habe ich den Namen Orla

Graf Hellmuth Orla von Dir gehört
Ja erwiderte Hans erheitert Er iſt verlobt

XVII
Der erſte feindliche Blick

Hellmuth und Helene wandelten Arm in Arm im Garten
auf und nieder Die drückende Hitze eines Sommertages war
vorüber die Blumen die ſo lange mit geſenkten Häuptern ge
ſtanden richteten ſich wieder auf und ein leiſer Abendwind zer
ſtreute die ſchwere Luft

Meine arme Nymphe klagte Helene ich bin ihr ganz
untreu geworden Jch beſuche ſie kaum mehr und auf dem
Poſtament ſitze ich nur noch wenn ich Deine Briefe ungeſtört
leſen will

Du mußt Dich da ganz romantiſch ausnehmen ſagte
Hellmuth Wenn ich wirklich der große Maler geworden wäre
den meine Mutter in mir zu erzielen wähnte würde ich ein
Gemälde davon machen Das niedrige ſchwarze Poſtament in
der Mitte Du darauf ſitzend mit loſen verwirrten Locken wie
ich es ſo gern habe ſo er ſtiftete eine maleriſche Unord
nung in ihrem Haar die zerbrochene Antike daneben im
hohen Graſe die nebenbei zu bemerken durchaus nicht ohne
künſtleriſchen Werth iſt den Hintergrund bildet das Buſch
und Baumwerk und Du mußt den Kopf ein klein wenig heben

Kr 232
in Batum um für ein raſches Handeln im Falle von Ver
wickelungen in Aſien vorbereitet zu ſein

Rußland
Petersburg 1 Oltober Der Zar empfing

Flügeladjutanten Oberſt v Moltke behufs Ueberrei v eines
u

3 Oktober

eſtern den

Handſchreibens des deutſchen Kaiſers in Audienz Nach der Audienz
wurde Oberſt v Moltke von der Kaiſerin Alexandra Feodorowno
empfangen

Habana 1 Oktober Jm Diſtrikt Santa Espiritu fand
ein ernſter Zuſammenſtoß zwiſchen 700 Mann ſpaniſcher
Truppen und 2000 Auſſtändiſchen ſtatt Letztere flohen unter
Zurücklaſſung von 40 Todten und zahlreichen Verwundeten darunter
mehrere Anführer Die Spanier hatten 14 Verwundete

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origknal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 Oktober 1895
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 3 Oktober Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Verpachtung der Abfuhr der Düngergruben eAntrag auf Nachbewilligung für aſewerbrauch beim Abrammen

Antrag auf Uebernahme von Beiträgen zu den Seuchekoſten
Antrag auf anderweite e Vurr r Unterrichtsſtunden
Antrag auf Theilung der OſterUnterſekunda des Gymnaſiums
Antrag auf Mittelbewilligung zur Verabreichung von warmen Früh
ſtück an arme Schulkinder
Sonſtige Eingänge

h

Kommiſſion zur Vorberathunder Wiederbeſetzung der 2 Bürgermeiſterſtelte
der Neuwahl eines Stadtſchulrathes und der Ergänzungs

wahlen für 4 unbeſoldete Stadträthe
Sitzung am Sonnabend den 5 Oktober Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Kirchenweihe Vor 10 Jahren am 11 Oktober 1885 wurde
die Kirche in Böllberg feierlich eingeweiht Das kleine Gotteshaus
hatte lange Zeit unbenutzt geſtanden weil die innere Einrichtung mangelte
und überhaupt das Gebäude in ſolchem Zuſtande war daß es zur Ab
haltung von Gottesdienſten und anderen kirchlichen Handlungen nichts taugte
Dieſem Uebelſtande war durch einen reichen Gönner der Gemeinde Böll
berg Herrn Mühlenbeſitzer Hildebrandt damals in gründlichſter Weiſe
abgeholfen worden indem der Genannte die Mittel zu einer vollſtändigenErneuerung des Jnnern jener Kirche gewährte und die erforderlichen Ar
beiten durch geſchickte Vertreter des Kunſtgewerbes ausführen ließ Nach
Vollendung der Renovation kam dann der Tag an dem die Gemeinde
der Einweihung ihres lange entbehrten Gotteshauſes beiwohnen konnte
Der Einweihungstag war ein Sonntag Die Feier beſtand in einem
Feſtgottesdienſt am Vormittag veranſtaltet durch Herrn Lie Reinhardt
aus Wörmlitz der inzwiſchen verſtorben iſt aber immer noch im Andenken
ſeiner lieb gewonnenen Gemeindeglieder fortlebt Wer damals an der
Einweihungsfeier theilnahm wird ſich des feſtlichen Tages wohl noch mit
hoher Freude erinnern Das zuvor in unanſehnlicher verfallener Geſtalt
erblickte Gotteshaus hatte außen wie innen ein ſauberes anheimelndes
Ausſehen erhalten Durch den weißen Grundton der Wände des Jnnern
wurde ein überaus freundlicher Eindruck hervorgerufen der durch dieprächtige Malerei an der Decke noch beſonders gehoben wurde und ſeinen

Glanzpunkt in dem einfach aber würdig geſchmückten Altare unter der
Wölbung an der Oſtſeite fand wo als beſonderer Schmuck ein ſchönes
Oelgemälde prangt Die Einwohner des Ortes aber hatten ebenfalls zur
Ausſchmückung ihres Kirchleins beigetragen indem ſie den Jnnenraum
und die Eingangspforte reich mit Kränzen Blumen und Laubgewinden
und Blumenſträußen geziert hatten Braun geſtrichenes Holzgetäfel derEmporen neues Ehorgeſtühl in derſelben Unsſührung zweifarbiges

Moſaikpflaſter des Fußbodens ein ſchöner Kronleuchter und ein zweites
Oelgemälde einen herrlichen Chriſtuskopf darſtellend vervollſtändigten die
reiche Ausſtattung des inneren Kirchenraumes der Stätte die ſicher von
manchem frommen Gemüth zur gottesfürchtigen Erbauung aufgeſucht
wurde und zum Dank gegen den freundlichen Geber mahnte

Domkirchenchor Es ſei darauf aufmerkſam gemacht daß die
regelmäßigen Geſangsübungen des Domkirchenchors am Freitag
4 Oktober Abends 8 Uhr beginnen Neuanmeldungen von Mitgliedern
nimmt der Domkantor und Muſiklehrer Herr Richard Knüpfer Sophien
ſtraße 35 entgegen

Die Pflicht des Miethers die Wohnung zu zeigen wird
in nächſter Zeit wieder an Vermiether und Miether herantreten Die
Miether welche gekündigt haben ſind verpflichtet vom Kündigungstermin
ab bis zum Ablauf des Miethsvertrags die Wohnung Miethluſtigen zu
zeigen und zwar erſtreckt ſich dieſe Verpflichtung auch darauf den Hans
wirth und ſeine Beauftragten mit in die Wohnung hineinzulaſſen damit
ſie ſelbſt den Miethluſtigen ſie vorweiſen können Es fragt ſich nun in
welcher Zeit der Miether die Wohnung zur Vorzeigung bereit haltenmuß Das Kammergericht hat die Stunden von dis 3 Uhr Nach

mittags als angemeſſene Zeit erachtet mit Beſchränkung daß der Miether
an Sonn und Feiertagen keine Pflicht habe die Wohnung durch Mieths
ruſtige beſichtigen zu laſſen Das Beſte iſt der Miether zeigt dem Haus

und träumeriſch ſehnſüchtig ausſehen ſo wie auf dem Stein
im Orlagrund weißt Du noch Und den Brief mußt Du
ſinken laſſen und darunter ſtünde Der erſte Liebesbrief Was
meinſt Du das Bild könnte werden

Warum haſt Du Dein Talent nicht ausgebildet ſchmollte
Helene Es wäre ganz hübſch von Dir gemalt zu werden
Aber Gott ſei Dank jetzt giebt es keine Briefe mehr

Warum dankſt Du deshalb Haſt Du meine Briefe nicht
gern gehabt

Das iſt was die Engländer fishing for compliments
nennen ich werde Dir zur Strafe nicht antworten Aber ein
großer Schriftſteller biſt Du nicht mein Herzgeliebter Man
ſieht Deinen Briefen einige unterdrückte Seufzer an

Jſt auch nicht nöthig Wenn wir erſt verheirathet ſind
führſt Du meine Korreſpondenzen Jch werde doch nicht um
ſonſt eine Frau mit einer ſo allerliebſten Handſchrift haben daß
die Reihen ausſehen wie Perlenſchnüre

Welch poetiſcher Vergleich
Nicht wahr Jch habe ihn deshalb auch nicht ſelber ge

macht ſondern mein Freund Aſten
Wann wird denn Dein unſterblicher Freund zu uns

kommen
Er muß erſt ſeine eigene Herzensangelegenheit in Ord

nung bringen Es müſſen noch diverſe Briefe abgewartet
werden

Die Armen rief Helene mitleidig
Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralNAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Oktober 1895

R Etwas windiges vorwiegend bewölktes warmes Wetter mit
egen

Waſſerſtände Am 2 Oktober Halle unterhalb 4 1,68
Trotha 1,24 1 Oktober Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,22 Dresden 1,54 Magdeburg 0,72
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Nr 252 DonnerstagVWMWGGmanarn ongleich bei der Kündigung an welche Stunden er die Wohnungdar halten will Der Hauswirth kann ſich dann zurückäußern und es

können Stunden vereinbart werden welche alle ſpäteren Streitigkeiten
e en wohlverdienten Ruheſtand iſt mit dem 1 Oktober ge
treten Herr Oberlehrer Schlenker das langjährige Mitglied des

erſchulen der Francke ſchen Stiftungen n
einer Schulfeier am Sonna war die offizielle Entlaſſung des i t
vollen Schulmannes erfolgt Das Lehrerkollegium veranſtaltete dem

eine Nachfeier im Freyber Wie e wen wurde Herrn
übſches Geſchenk Kaffeeſerv erreie ar Lelterigpieler Nach einer vom Oberlandes ericht beſtätigten

Entſcheidung des Landgerichts in Neuwied haben die itſpieler eines
Lotterielooſes kein Recht einen ſäumigen Antheilhaber ohne weiteres aus
uſchließen Vielmehr habe der Säumige trotz Ausſchlußerklärung weiter
ntheil am Looſe und Anſpruch auf ſeinen Gewinnantheil Er ſei und

bleibe Miteigenthümer T Wain h eine einſeitige Erklärung
enthumvrechtes nicht verluſtig gehen könnene Theater Der neue Spielplan bringt ger hervorragende

Leiſtungen die obendrein in reicher Mannigfaltigkeit geboten werden Er
trägt zum großen Theile das Gepräge des auberhaften Diaboliſchen und
Räthſelhaften an ſich was beſonders von Mlle Dicka s magiſchen
Künßen geſagt werden muß Jn ihrem geheimnißvollen Wunder Kabinet
läßt ſie ein menſchliches Skelett ſich bilden Tänze aufführen hu wie
rauſig und wieder ſich zertheilen um es endlich a verſchwinden zu

en ohne nur daſſelbe zu berühren Auch einen rlekin käßt ſie ver
ſchwinden der vorher nach der Muſik die Glocken ſchlägt bis ſie ſchließlich

auch ſelbſt ſich unſichtbar macht Ebenſo räthſelhaft erſcheint es wenn ſie
Glaskugeln aus der Luft greift und in einem Korbe ſammelt und wenn
ſie Tiſche ſich vom Boden erheben läßt Vergeblich ſucht man nach einer
Erklärung ſolcher magiſchen Künſte Einen recht diaboliſchen Eindruckmachen auch die drei Veder Mathias als TeufelsExeentriker in ihrer
Hexenküche wenn ſie blitzartig in den Kochlöchern und dem Schornſtein
ihres rieſigen Herdes verſchwinden um ebenſo ſchnell wieder aus den
Feuerlöchern hervorzukommen Der Koch ſcheint gar kein Gefühl zu haben
denn ganz entſetzlich wird mit ihm Ball geſpielt und mit Stoß Schlag
und Fall viel Muthwillen mit ſeinem Körper getrieben Jn derſelben
gymnaſtiſchen Richtung produziren ſich auch die zwei Schweſtern Merkel
ganz vorzüglich ſind ihre Leiſtungen als Kontorſioniſtinnen alias Schlangen
menſchen mit ihren erſtaunlichen Gliederverrenkungen die aber im Gegenſatz
zu den TeufelsExcentrikern einen reizvollen anmuthigen Charakter zur Schau
tragen Eine der zwei Künſtlerinnen Miß Antonie bietet am ſchwebenden
Trapez ein liebliches Bild und läßt ſchon bei dieſen Uebungen die Schmieg
ſamkeit ihres Körpers bewundern Etwas ganz Bedeutendes leiſtet ferner Mr
A Blennow mit ſeiner Meute abgerichteter Elite Hunde aus denen be
ſonders ein edles Paar amerikaniſcher Windhunde durch ſeine Koloſſal
ſprünge von 12 15 m Länge und 3 m Höhe ſich rikhmlichſt hervorhebt
doch ſei auch Auguſt genannt der ganz unaufgefordert die Künſte ſeiner
vierbeinigen Kunſtgeſellen meiſterlich nachahmt Herr Max Walden ein
trefflicher Geſangs und Charakter Humoriſt zeichnet mit großem Geſchick
in der Muſik der armen Leute Hugo den Realiftiſchen und beſingt ein
neues Geſchäft nach der alten Melodie welches nicht jeder kann weil es
verſtanden ſein will Die Schiller ſche Glocke mit dem Bruder Heinrich
in Verbindung zu bringen iſt doch wohl zu gewagt auch die Königs
geſchichte gehört nach unſerer Meinung durchaus nicht in ſein Gebiet Das
muſikaliſche Fach wird außerdem recht angemeſſen durch die Wiener Koſtüm
Soubrette Frl Fritzi Korn vertreten und The Namruy s zwingen
durch ihre große muſikaliſche Burlesk Scene den Beobachter zu ungeheurer
Heiterkeit Das Walhalla Theater war bei der geſtrigen Eröffnung des
brillanten Spielplans ſehr gut beſucht und das Publikum hatte reichlich
Gelegenheit feinen Beifall kund zu thun

Kunſtgewerbe Verein Der Verein beginnt morgen Donnerstag
Abend im Reichshof ſeine regelmäßigen Verſammlungen mit einem
Unterhaltungsabend Der erſte Vortragsabend findet dann am 17 Oktober
ſtatt Es werden in den kommenden Monaten vorausſichtlich folgende
Vorträge gehalten werden 1 Herr Reg Baumeiſter BorrmannBerlin
Ueber keramiſche Kunſt im Dienſt des Jslam 2 Herr Direktor

Dr Jeſſen Berlin Ueber künſtleriſche Plakate 3 Herr Profeſſor
Hr Schmid Aachen Ueber die neuere Architektur Berlins mit beſonderer
Berückſichtigung des Reichstagsbaues 4 Herr Direktor Dr Volbehr
Magdeburg Was ſollen unſere Muſeen 5 Herr Dr Stockbauer
Nürnberg Ueber die kulturelle Bedeutung des Glaſes Die weiteren
Vorträge werden ſeiner Zeit bekannt gegeben werden

Eine Kunſtwerkftätte geht ihrer Vollendung entgegen Herr
Photograph Brauns Streiberſtraße 23 der ſeine Studien in größeren
Städten des Jn und Auslandes gemacht und reiche theoretiſche und
techniſche Erfahrungen gefammelt baut ſoeben auf dem elterlichen Grund
ſtücke ein größeres Atelier das mit allem Comfort und Verbeſſerungen
der Neuzeit eingerichtet wird Herr Brauns war langjähriger
erſter Arbeiter beim Kaiſerlichen Hofphotographen in Wien

Prämiirt Die Fabrit landwirthſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann Co G hier hat bei einer kürzlich bei Cambray Département
Nord Frankreich ſtattgehabten Konkurrenz von Rübenhebern über
zahlreiche in und ausländiſche Konkurrenten den zweiten Preis eine
Geldprämie von 800 Francs erhalten

Fahrplanbuch Das 4 Heft des Portemonnaie Fahrplanbuchs
für 1895 enthaltend die für den ganzen Winter geltenden
Fahrpläne iſt ſoeben bei Schmorl und von Seefeld Nachf in
Hannover erſchienen in ſeiner altbewährten Ausſtattung Die Deutlich
keit des Druckes die Reichhaktigkeit der billige Preis von 40 Pfg machen
das kleine Büchlein zu einem der beliebteſten Kursbücher und wir em
pfehlen daſſelbe allen Reiſenden auf das Angelegentlichſte zumal beim
Beginn der Winterszeit wieder bedeutende Aenderungen in den Fahrplänen
eingetreten ſind

Heller Oktober viel Wind im Winter ſagt eine alte
Wetterregel die mit Bezug auf das gegenwärtige klare Heröſtwetter Be
achtung verdient Aber der Oktober giebt noch zahlreiche andere Anzeichen
von denen man auf den kommenden Winter zu ſchließen berechtigt iſt Da
heißt es in einer anderen Bauernregel Jſt recht rauh der Haſe dann
frierſt Du bald an der Naſe oder Wenn im Moor viel Jrrlicht ſtehn
bleibt das Wetter lange ſchön oder endlich in einem dritten Sprüchlein
Trägt s Häschen lang ſein Sommerkleid ſo iſt der Winter auch noch

weit Auch die ſchwarzgeſiederten Schaaren der Krähen wenn ſie hoch
in den Lüften über den Wäldern kfrähen gelten dem Landmann als
Wetterpropheten für den Winter denn von ihnen heißt es Halten die
Krähen Convivium Sieh nach Feuerholz Dich um Als eigentliche
Grenzſcheide zwiſchen Herbſt und Winter aber gilt der 28 Oktober der
Tag SimonJuda von welchem es heißt Jſt Simon Judas erſt vorbei
dann rückt der Winter auch herbei Bis dahin aber wollen wir hoffen
noch manchen ſchönen Nachſommertag auch im Weinmond zu erleben wie
ihn uns der verfloſſene September ſo oft beſchieden hat

Staatspapiere verloren Am 1 ds Mts Abends zwiſchen
7 und 8 Uhr find hier auf dem Wege vom Stadttheater bis zur Geiſt
ſtraße 3 konſolidirte Staatsanleihen D 9970 über 500 Mk C 172 772
über 1000 Mk und B 20438 über 2000 Mk je mit Koupons vom
1 April 1896 ab und den Talons verloren gegangen Vor dem Ankauf
wird gewarnt Etwaige Mittheilungen nimmt die Kriminal Abtheilung
Zimmer 68 entgegen

b Ueberfahren Geſtern Abend gegen 9 Uhr verſuchte die Arbeiter
frau Schmiedel gr Wallſtraße 16 wohnhaft in der oberen Leipziger
ſtraße einen mit Briquettes ſchwer beladenen Wagen von der Schoßkelle
deſſelben aus zu verlaſſen bevor der Wagen an der abfälligen Stelle der
Straße vollkommen zum Stehen gebracht worden war Jn Folge deſſen
wurde die Frau von einem Vorderrade ergriffen zu Boden gezogen und
von der ſchweren Laſt über den rechten Arm und über das linke Bein

Lehrerkollegiums der Bi

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
am Oberſchenkel gefahren Jn der königlichen Klinik ergab die ärztliche
Unterſuchung u a einen Schenkelhalsbruch

s Einen unglücklichen Fall that geſtern die am Unterberg wohn
hafte hochbejahrte Wittwe Fuchs Sie erlitt dabei einen Vorder
armbruch

Aus der Umgebung
s Lanchſtedt 1 Oktober Tragiſcher Ausgang Der Dienſt

knecht Karguth aus dem Nachbarorte Schotterey welcher vor 8 Tagen
beim Einfahren von Kartoffeln von einem hochaufbäumenden Pferde um
geriſſen und durch einen Huftritt des Thieres am Unterleibe ſchwer ver
letzt wurde iſt heute in der Klinik zu Halle an den Folgen des Unfalles
verſtorben Derſelbe war noch nicht verheirathet

M Zörbig 1 Oktober Alterthumsfunde Verhaftet
Beim Abgraben des Galgenberges eines künſtlichen Hügels wurdenſ tunſwolle Denkmäler aus der Steinzeit aufgefunden Nachdem

dieſelben längere Jahre ſpurlos verſchwunden waren hat ſie Herr Bürger
meiſter Weps kürzlich in einer alten Aktenkammer wieder aufgefunden
Die Steinbeile e ſtehen zu Jedermanns Anſicht bereit Unter dem
dringenden Verdacht an ſeinen 12 bezw 18 Jahre alten Töchtern un
züchtige Handlungen vorgenommen zu haben wurde heute der Schuh
macher R aus Zörbig verhaftet und dem hieſigen Amtsgericht zugeführt

m Wallwitz 1 Oktober Unfall Jn Trebitz a Petersberge
ſtürzte heute Nachmittag der Maurer Nitzer aus Dachritz ſo unglücklich
daß er am Kopfe und am Oberkörper erhebliche Verletzungen davontrug
Er wurde nach Halle transportirt

h Hettſtedt 1 Oktober Ueble Folgen zog der Unfall nach ſich
der vor etwa 14 Tagen in Burgörner paſſirte indem die Ehefrau des
Berginvaliden Bruntke daher von einem Getreidediemen herabfiel und
einen Splitterbruch des rechten Oberſchenkels davontrug An den Folgen
dieſer Verletzung iſt die Frau geſtern Abend in der Halleſchen Klinik
verſtorben

Naumburg 1 Oktober Beſtätigt Der Wahl des Oberlehrers
am Herzoglichen Friedrichs Realgymnaſium zu Deſſau Hugo Fiſcher zum
Direktor des hieſigen Real Progymnaſiums iſt die Beſtätigung ertheilt
worden

r Herzberg a 1 Oktober Feuer Bei dem Hüfner E Dobra
in Arnsneſta brach heute früh auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer
aus Das Wohnhaus die Scheune und ſämmtliche Stallungen brannten
vollſtändig nieder Die ganze Ernte iſt mit verbrannt Das Vieh ſowie
einiges Mobiliar konnte man retten Der Beſitzer iſt verſichert

st Calbe a 1 Oktober Unfall Auf Grube Alfred bei
Tornitz erlitt der Arbeiter Scharf von hier geſtern bei ſeiner Arbeit einen
Bruch des rechten Unterarmes in Folge deſſen ſich Sch in das Unfall
krankenhaus Bergmannstroſt nach Halle begeben mußte

P Frankenhauſen 1 Oktober Ueberfall Geſtern wurde der
Gaſtwirtih Tetzel früher in Halle jetzt in Göllingen durch drei Männer
überfallen und durch Steinwürfe erheblich im Geſicht und am Hinterkopf
verletzt Die rohen Burſchen welche aus Kelbra gebürtig und Knopf
arbeiter ſind hatten auf der Chauſſee zwiſchen hier und Rottleben das
Geſchirr Tetzels aufgehalten und ihn unter Drohungen zum Mitfahren
aufgefordert Nachdem Tetzel zwecks Befreiuung von den Burſchen Ge
brauch von ſeiner Peitſche gemacht und das Pferd zum Laufe angefeuert
hatte ſchlugen ſie erbarmungslos auf ihn ein und bombardirten ihn noch
weiterhin mit großen Steinen

Halberſtadt 1 Oktober Provinzial Lehrer Verſamm
lung Unſere Stadt beherbergt in dieſen Tagen den berufstüchtigen
Lehrerſtand der Provinz Sachſen Mit jedem Zuge treffen neue Gäſte ein
das iſt ein Händedrücken ein Umarmen alles ſteht unter dem Zeichen
Liebe zum Stande Einheit in der Arbeit aus der Schule für
die Schule 1200 und mehr Lehrer der Provinz wollen hier zum Wohle
der Schule arbeiten Schon am Nachmittag vereinigten ſich die Vertreter
des Peſtalozzi Vereins um die Anträge für die Hauptverſammlung einer
Durchberathung zu unterwerſen Der Abend zeigte die Gaſtfreundſchaft
der Stadt Halberſtadt und ihrer Lehrer in ſchönſter Weiſe Morgen be
ginnt die ernſte Arbeit der Männer von der Schule

Wernigerode 1 Oktober Obſervatorium Heute wurde
auf dem Brocken das neu errichtete ſtaatliche meteorologiſche Obſerva
torium durch Profeſſor Aßmann vom meteorologiſchen Jnſtitut in Berlin
eröffnet Der Hauptzweck der Station iſt die Beobachtung der ſüdlichen
Grenze der baxometriſchen Depreſſion in Ergänzung der durch die Berg
ſtation auf dem Ben Newis in Schottland erfolgenden Beobachtung der
Nordgrenze

Wittenberg 1 Oktober Feuer Durch Nebelhornſignale
wurde heute Nacht die Feuerwehr alarmirt Auf der Teucheler Ziegelei
Eigenthum eines Herrn Beuter und gepachtet von einem Herrn Balzer
war im Maſchinenhauſe auf bis jetzt noch unbekannte Art jedenfalls aber
durch böswillige Hände angelegt Feuer ausgebrochen Die freiwillige
Feuerwehr zerſtörte die Verbindungsbrücke zwiſchen dem Maſchinenhauſe
und dem Ringofen und blieb letzterer dadurch erhalten Am Maſchinen
hauſe war nichts mehr zu retten Der Pächter Valzer der den Betrieb
ſchon längere Zeit eingeſtellt war nicht anweſend er ſoll ſich in Halle
befinden Die Gebäude ſind bei der Nord Britiſh Mereantil Feuer
verſicherung verſichert

st Veruburg 1 Oktober Verbrennung Der Chemiker Ge
hülfe Jennert von hier welcher im Laboratorium der Solvayſchächte
hierſelbſt beſchäftigt iſt zog ſich geſtern daſelbſt durch Exploſion einer
Spirituslampe ſchwere Brandwunden am Geſicht und an beiden Händen
zu J mußte dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt
werden

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Oktober Der Landbriefträger Richard Walther und Jda Kämpf

Merſeburg Der Handſchuhmacher Max Kreſſe und Emma Maurer Alten
burg Der Gerichtsvollzieher Karl Müller und Anna Lüdecke Halle und
Nordhauſen Der Kaufmann Paul Georgi und Bertha Engel Leipzig
und Dresden Der prakt Arzt Dr med Max Kögel und Eliſabeth Möbuß
Halle und Ammendorf Der Gerber Wilhelm Süßmilch und Minna
Preußer Gr Wallſtraße 12 und Gr Wallſtraße 13 Der Schuhmacher
Konſtantin Gärtner und Auguſte Chemnitz Zenkerſtraße 15 und Liebenauer
ſtraße 167 Der Schuhmacher Ernſt Pfennig und Marie Andre Breite
ſtraße 18 und Thomaſiusſtraße 2 Der Klempner Paul Schellenberg und
Minna Röder Deſſau und Oranienbaum

Eheſchliefzung
1 Oktober Der Eiſenbahn Kanzliſt Karl Rumpf und Charlotte Müller

Dorotheenſtraße 13 und Meiningen

Geboren
1 Oktober Dem Handarbeiter Hermann Wolter eine T Auguſte Martha

Glauchgerſtraße 42 Dem Aſſeſſor Dr jur Max Albrecht eine T Helene
Jrma Albrechtſtraße 38 Dem Poſthilfsboten Wilhelm John Zwillinge
Friedrich Wilhelm und Emma Margarethe Bahnhofſtraße 23 Dem
Handelsmann Otto Schmuhl ein S Karl Max Schlamm 1 Dem Hand
arbeiter Johannes Rühm ein S Otto Weingärten 28 Dem Bezirks
feldwebel Friedrich Ohlhorſt ein S Friedrich Thorſtraße 53 Dem Keſſel
ſchmied Hermann Zahn ein S Hermann Friedrich Schwetſchkeſtraße 14Dem Eiſendreher Wilhelm Heimberger ein S Karl Friedrich Wilhelm r
ſtraße 29 Dem Handarbeiter Robert Rödel ein S Richard Alfred Forſter
ſtraße 18 Dem Handarbeiter Hermann Söhnel eine T Emilie Martha
Gr Brauhausſtraße 19 Dem Former an Haring eine T Alwine
Margarethe Schwetſchkeſtraße 14 Dem Dienſtknecht Wilhelm Wilke eine
T Frieda Emma EntbindungsJnſtitut Dem Bahnarbeiter Friedrich
Sulimma ein S Willy Eugen Max Pfännerhöhe 46

Geſtorben
1 Oktober Des Rentner Friedrich Beil Ehefrau Henriette geb Zeiſing

60 J Halberſtädterſtraße 8 Wittwe Auguſte Leiſte geb Herrmann 73
Karlſtraße 18 Wittwe Karoline Kaliſch geb Schmidt 83 Heinrich

ſtraße 7 Wittwe Emilie Giebner geb Linke 79 Forſterſtraße 95Des Handarbeiter Tobias Rothhaupt F Frieda 6 r Dann ne 5
Des Weichenſteller Auguſt Mette T Bertha 2 Klinik Des Bergmann
Michael Brunttke Ehefrau Eliſabeth geb Röhr 54 Klinik Der Dienſt
knecht Friedrich Karguth 22 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Rom 2 Oktober Zu der Depeſche des Generals Baratiert

in welcher die Lage an der Südoſtgrenze der italieniſch
afrikaniſchen Beſitzungen als ſehr ernſt geſchildert wird
verſichert man von offiziöſer Seite daß der General mit Truppen
und Munition gehörig ausgerüſtet iſt Nach einer aus engliſcher

Quelle ſtammenden Mittheilung werden die Engländer ſo lange
der Feldzug gegen Menelik dauert Kaſſala beſetzen um den
italieniſchen Truppen die Möglichkeit zu gewähren von Weſten
her gegen Schoa zu operiren

Velgrad 2 Oktober Jm geſtrigen Miniſterrath ſoll
das Miniſterium dem Könige vorgeſchlagen haben die Skupſchtina
einzuberufen Außerdem eirculiren Gerüchte das Schickſal des
Miniſteriums ſei entſchieden nach einer anderen Verſion ſoll die
Entſcheidung erſt getroffen werden ſobald der König aus dem
Manöver zurückgekehrt ſein wird

Mittheilung von Hirſch s Depeſchenu Burean

Paris 2 Oktober Jn einem Telegramm aus Petersburg
an die Wittwe Paſteur s wird der letzteren mitgetheilt daß der
Zar den Direktor des kaiſerlichen Jnſtituts für Experimental
Medizin mit ſeiner Vertretung beim Begräbniß Paſteur s be
traut habe

Madrid 2 Oktober Geſtern ſollen ſich 2200 Freiwillige
für das Operationskorps auf Cuba bei den Militärbehörden ge
meldet haben

Zörbig 2 Oktober Herr Kantor Mahn ſendet uns mit
Bezug auf die in Nr 230 enthaltene Notiz betreffs des Zörbiger
Kirchenchors folgende Zuſchrift Der hieſige Kirchenchor iſt
nicht aufgefordert worden zu Ehren des Herrn Hofpredigers a D
Stöcker zu ſingen ſondern bei Abhaltung des Miſſionsfeſtes
für den Kreis Bitterfeld bei welcher Gelegenheit Herr Stöcker
und Herr Paſtor Steinwachs aus Magdeburg ſprechen ſollten
einige Geſänge darzubieten Der Kirchenchor iſt dieſer Aufforderung
bereitwilligſt nachgekommen

A Zörbig 2 Oktober Die bereits angeſehte Feier des
Jahresfeſtes des evangeliſchen Kirchlichen Hilfsvereins in
welcher auch Hofprediger Stöcker predigen ſollte iſt noch in
letzter Stunde abgeſagt Der Unwille der Bürgerſchaft
daß der Genannte gerade unter dem Eindruck der letzten Ereigniſſe
für ein geiſtliches Liebeswerk eintreten ſollte war naturgemäß
groß und hat der guten Sache außerordentlich geſchadet

Verlin 1 Oktober Die Krenzztg ſchreibt wenn bekannt
gegeben werde Stöcker werde als Reichstagskandidat in Herford
Halle aufgeſtellt werden ſo ſei das bloße Vermuthung Jm
Uebrigen nimmt die Kreuzztg für Stöcker wie folgt Partei
Ganz und gar nicht ſtimmen wir dagegen mit Herrn v Pletten

berg überein wenn auch er die Gelegenheit benutzt um ſich über
den Stöckerſchen Brief in der bekannten Weiſe auszuſprechen Hier
liegt eben eine irrige Auslegung vor die man bei den Feinden
Stöcker s begreiflich finden mag vor der ſich aber Geſinnungs
genoſſen hüten ſollten denen es gerade jetzt nicht darum zu thun
ſein kann im eigenen Lager Verſtimmung zu erzeugen Die
Konſ Korreſp weiſt darauf hin daß die Sozialen Naumann ſcher

Richtung ſich nur mißbräuchlich Chriſtlich Soziale nennen
der Adoptirung dieſer Bezeichnung ſeitens der Naumann ſchen
Gruppe ſollte entgegen getreten werden Theaterbuchhändler
Eduard Bloch iſt im Alter von 64 Jahren geſtorben

Veuthen i Oberſchleſ 1 Oktober Der Wilderer Sobezyk
wurde wegen Mordes begangen an ſeinem Hauswirth Kſienczyk
zum Tode und wegen Todtſchlages begangen an dem Gendarmen
Fieber und dem Waldheger Broll zu 15 Jahren Zuchthaus ſowie
10 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt

Mailand 1 Oktober Ein von der Polizei verhaftetes
Subjekt bekannte an der Beſchädigung des Denkmals
Viktor Emanuels theilgenommen zu haben und erklärte ferner
der Anſtifter ſei ein katholiſcher Prieſter welcher die Attentäter
auch nach dem Thatorte begleitet habe

London 1 Oktober Wie hierher gemeldet wird haben die
ſiegreichen Aufſtändiſchen in Tunganen nach den neueſten
Depeſchen ſchon 22 chineſiſche Städte erobert Ein Neffe
Yakub Bey s iſt eingeladen worden ſich an ihre Spitze zu
ſtellen Yakub Bey iſt der bekannte mittelaſiatiſche Abenteurer
dem es 1858 durch verſchiedene Machinationen gelang ſich zum
Sultan von Kaſchgar zu machen Die Königin Viktoria und Zar
Alexander II beehrten ihn durch Geſandtſchaften die ſie an ihn
ſchickten

e e ä
Zurüokgesetste Seidenstoffe

mit Rabatt sowie neueste farbige u schwarze Seidenstoffe jed
Art zu wirklichen Fabrikpreisen unter Garantie für Aechtheit
u Solidität porto u zolltrei ins Haus Beste v direkteste Be
zugsquelle für Private Tausende von Anerkennnngsschreiben

Muster franko Doppeltes Briefporto nach der Schweiz
io SeidenstoffAdolf Crieder bie Pabrik Vnion Zürich

Königl Spanische Hoflieferanten

Neue Glücks Gelegenheit Der heutigen Ausgabe unſeres Blattes
liegt ein Proſpekt des Bankhauſes Rob Th Schröder in Lübeck bei
die Dentſch Nordiſche Ausſtellungs Lotterie in Lübeck betreffend auf
welchen wir unſere verehrten Leſer aufmerkſam zu machen nicht unterlaſſen
wollen da das genannte Bankhaus ganz beſonders glückliche Erfolge zu
verzeichnen hat nicht nur daß aus der früheren Marienburger Lotterie
der Hauptgewinn mit Mk 90000 in dieſe Kollekte fiel auch in der erſt
kürzlich beendeten Trierer GeldLotterie fielen Mk 100 000 und die Prämie
Mk 300000 zuſammen Mk 400000 ſowie in der Anti Sklaverei Lotterie
Hauptgewinne Mk 600000 und Mk 150000 Schloßfreiheit Lotterie
Mk 300000 Kölner Dombau Lotterie Mk 75 000 und in der letzt
beendeten rothen Kreuz Lotterie der zweite Hauptgewinn auf Looſe welche
bei Schröder gekauft waren

r mme qm4mHervorragende Herbst u Winter Neuheiten
in rein wollenen
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Herr Albert Hoffmann mein bisheriger Gesohäftsführer ist am 1 Oktober d J aus meinem Ge
schäft gesohieden Alle Mittheilungen Bestellungen und Zahlungen bitte von nun an direkt an meine Firma
zu richten

Stimmungen und Reparaturen Verden fernerbdin prompt besorgt

C Rich RitterPianoſforte Fabrik mit Dampfbeträeb
eeeeeererre a

Linde s Filzsohuhe Schon ſeit 40 Jahrensind die besten n die Pilzschube von LindeKabrik Gr Steinſtraße 2 CGrefelder Seidenhaus a es e auerkannt
Billigſter Einkauf J J Blankensteim Fabrik Gr Steinſtr 2

zur Damonsobneidore Halle a Leipzigerstrasse 5 nahe am MUarkt An Künſte
m Täglicher Eingang entzückender Neuheiten fürBepili Engros Lager Strassen Toiletten Geselischafäs Toiletten Ball Toiletten auf alle in u ausländischen Plätze

Braut Toitetten ertheilt das CommerzielleGr Alrichktr 32T Täglich Eingang neuer Beſätze Ganzseidene Stoffe in allen denkbaren Farben in glatt und gemustert Anskunfts Institut 66
Spihen Länder und Knöpfe das Meter M 1,30 bis Mk 12 Greditschutzm 7 S Ganzseidene schwarze Stoſte in allen Webearten glatt und gemustert 25 Jh A Pfeifer d et Mk 1 bis Mk 75 t G H Fischer Halle a Sw 3 i ar z I e Poststr 18 Fernsprecher 893S Mechaniker S Se el r ä das Meter Mk 1I bis Mk 5,90S 8 9 G er V el eA e 8 2 8 8121208 8 o 2 27J u e I Sechwarze reinseidene Damaste Aas Meter Mk 90 bis Mk 40 t DTahnärztliehe Privatklinik

Speciell grosseo Auswahl in Brautkleiderstoffen l taglieh 11 1 Uhr Bebandlung fürReparatur Werkſtatt Unbemittelte unentgeltlich PlombenProben nach Auswärts bereitwilligstErſatz Theile
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Manufaktur Mode Weiss u Baumwollwaaren
Tuche Buckskins Teppiche Garcinen und Möbelstoffe

Specialität W Seidenstoffe 0 Specialität
Täglich Eingang von Neuheiten in Confection für Damen u Mädchen
Durch den gemeinſchaftlichen Ginkanf mit meinen 30 gleichnamigen Geſchäften in S

RNünchen Karlſtraße Dusseldorf Schadowſtraß Stuttgart MarienſtraßeDresden Pragerſtraße Strassburg dere Heitlbroun SülmerftraßßeOhemnitz Roßmarkt Karlsruhe Kaiſerſtraße Nüurnberg BreitegaſſePlauen Bahnhofſtraße Freiburg AugsburgBerlin Aleranderſtraße Maunnheim h Bamberg Grüner MarktUamburg Stadthausbrücke Pforzheim Marktplatz Kegensburg I prihelmſtraßeKöln Breitrſtraß Frankfurt a T Bockenheimorſtr Zwiekau r
bin ich in der Lage meinen geehrten Kunden Preisvortheile zu bieten wie es keiner Conrnrrenz möglich

Sftrengste Keeiſitate Ich verweiſe noch auf nachſtehende gedrängte Angabe einzelner Artikel und Wreise festi
Aufmerksamste Bedienung lade zu geneigtem Beſuche ohne Kaufzwang höflichſt ein Verkauf nur gegen Baart

Streug reelle Bedienung feſt unerreicht billige Preiſe M Scehneider Leipzigerstr 94
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